
Wie erkenne ich Neonazis? Und was kann ich 
tun, wenn eine/r in meiner Klasse oder  
Gruppe ist?  
Beim Thema des Neofaschismus herrscht 
schon lange eine große Unsicherheit. Einer-
seits die unbegreifbare Last der Vergangen-
heit, andererseits die aggressive Konfrontati-
on von jungen Menschen, die sich zum ei-
nen für das Vergangene nicht verantwortlich 
fühlen, zum anderen einen positiven Bezug 
zur verbrecherischen Geschichte herstellen.  

Neonazis sind in der letzten Zeit verstärkt mit veränderten / neuen Strategien öf-
fentlich in Erscheinung getreten. Was verbindet sie mit ihren historischen Vorbil-
dern aus dem Nationalsozialismus? Was sind ihre Darstellungen der Geschichte? 
Was unterscheidet diese neue Form des nationalen Revoluzzers von seinen Kamera-
den? Warum kleidet er sich so wie seine Gegner aus der autonomen Antifa? Alles 
Mimikry? 
Anhand unserer Sammlung an Materialien zum Thema Neonazis, welche archivierte 
Zeitschriften, Plakate, Photos, Texte aus dem Internet, Musik und mehr aus dem 
Archiv von Standpunkt umfasst, wollen wir mit euch zum Thema arbeiten. Es soll 
aber auch an Erfahrungen aus der Arbeit mit Jugendlichen angeknüpft werden. Der 
Umgang mit Neonazis soll diskutiert werden, damit Fehler aus der Vergangenheit, 
wie in der akzeptierenden Arbeit mit jugendlichen Nazis, nicht wiederholt werden. 

 

Dieses Seminar findet statt in Kooperation mit dem LIS Bremen. 
Es kann bei der Schulleitung eine Freistellung beantragt werden. 

ANMELDUNG              bei der GEW Bremen, 
Tel.: 0421-3376431, Fax: 0421-3376430, E-Mail: info@gew-hb.de 
oder schriftlich an: Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, 
Löningstraße 35, 28195 Bremen 

www.gew-hb.de/Seminare.html 

Neue Nazis, Neue Kleider, Neue Parolen 
Rechtsextremismus in Schulen und Jugendzentren 

Freitag, 12. November 2010, 9 – 15 Uhr  
Konsul-Hackfeldt-Haus, Birkenstr. 34, 28195 Bremen  www.khh-bremen.info 
kostenlos für GEW-Mitglieder (Nichtmitglieder 10 €) 
Leitung:  Carsten Neumann, Standpunkt Bremen (antifaschistische 
Bildungs- und Kulturarbeit) 


